
Ich habe mich für die FH Stralsund entschieden, weil …   
ich aus Mecklenburg-Vorpommern komme und ich in der Nähe 
meiner Heimat bleiben wollte. Ich habe vor Beginn meines 
Studiums die Fachhochschule an einem „Tag der offenen Tür“ 
besucht und mich danach auch gleich für ein Studium hier 
entschieden. Die anwesenden Studenten an dem Tag haben  
mir Mut gemacht den Wirtschaftsingenieur-Studiengang auch 
ohne technische Vorkenntnisse zu belegen. Und letztendlich 
hatten sie recht. Alle technischen Kenntnisse werden mir in 
meinem Studium  durch Vorlesungen, Labore oder Besuche in 
Unternehmen  vermittelt. Weitere Aspekte, die für mich wichtig 
waren mich für diese Fachhochschule zu entscheiden, sind die 
klein gehaltenen Studiengänge, Labore und Übungen in kleinen 
Gruppen und eine persönliche Betreuung durch die Professoren 
und Mitarbeiter der Fachhochschule. Studenten werden recht-
zeitig an alle wichtigen Ereignisse und Termine während eines 
Semesters über E-Mail erinnert. So vergisst niemand, sich zu den 
Prüfungen anzumelden oder die Semesterkosten zu entrichten. 
Ich muss mich nicht einmal selbst um meinen Semesterplan 
kümmern, denn auch den stellt die Fachhochschule fertig zur 
Verfügung. Alle diese Punkte waren für mich ausschlaggebend 
diese Fachhochschule zu wählen. 

Ich studiere gerade diesen Studiengang, weil …
ich es als Frau in einer fast reinen Männerdomäne wagen 
wollte. Zudem haben mich Naturwissenschaften immer in-
teressiert und so konnte ich den betriebswirtschaftlichen 
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und technischen Bereich am besten verbinden. Die Be-
rufsaussichten in dieser Branche sind sehr gut, da ein Wirt-
schaftsingenieur eine Schnittstelle zwischen Maschinenbau 
und Betriebswirtschaftslehre in einem Unternehmen bildet. 
 
Mir gefällt besonders gut, dass …
die Fachhochschule neben dem Studium auch noch Freizeit-
beschäftigungen, wie den Hochschul-Wassersport-Verein, das 
Racing-Team und diverse Tanz- und Sportkurse bietet. Auch Fei-
erlichkeiten lässt diese Fachhochschule nicht aus. Weihnachts-
feiern, Grillfeste und einige Quizabende finden hier regelmäßig 
statt. Alle zwei Jahre veranstaltet die Fachhochschule die „Stral-
sunder Unternehmens-, Praktikanten- und Absolventenbörse“, 
damit Studierende erste Eindrücke von Unternehmen gewinnen 
und eventuell gleich einen Praktikumsplatz finden. Und wem das 
alles noch nicht genug ist, kann auch Verantwortung in diversen 
Gremien und Ausschüssen an der Fachhochschule übernehmen.
 
Die Hansestadt Stralsund als Studienort …
bietet vieles um sich an einem neuen Wohnort wohl zu fühlen. 
Für diejenigen, die nicht am Meer aufgewachsen sind, ist es 
natürlich ein besonderes Highlight. Die Rügenbrücke bietet einen 
schnellen Zugang zu Deutschlands größter Insel. Aber auch die 
Stadt Stralsund an sich hat sehr viel zu bieten. Die Innenstadt 
besticht durch ihr traditionelles Erscheinungsbild mit einer wun-
derschönen Kirche auf dem Marktplatz. Stralsund hat viele kleine 
und auch große Bars, Pubs und Discotheken, um neben dem 
Studium auch für genügend Unterhaltung am Abend zu sorgen. 
Der Wohnungsmarkt in Stralsund ist nicht überlaufen und die 
Mietpreise sind sehr günstig, sodass jeder schnell etwas  in der 
Stadt finden sollte. Die Fachhochschule hat neben dem Campus 
noch ein eigenes Studentenwohnheim namens Holzhausen. 
Dort wohnen vier bis fünf Personen in einer WG zusammen und 
haben den Vorteil, dass sie wohl nie zu spät zu den Vorlesungen 
kommen. Auch ich wohne hier und kann nur sagen, dass ich es 
nicht bereue mich für Holzhausen entschieden zu haben.

Nach dem Abschluss …
möchte ich entweder im Einkauf oder im Controlling arbeiten. Auf 
diese Bereiche habe ich mich auch während meines Studiums 
spezialisiert. Mein Wunsch wäre es in Hamburg oder Kiel eine 
Anstellung zu finden.

Hast Du noch Fragen?    Studienguide@fh-stralsund.de


